
Kinder fördern.  
Ein schöner Beruf! 
Qualifizieren Sie sich für die Kindertagespflege. 
Wir suchen neue Tagesmütter oder Tagesväter.

Ein Beitrag zur Zukunft

Die PiB-Kindertagespflege arbeitet im Auftrag der Stadt 
Bremen daran, die Kindertagespflege im Umfang und 
Qualität auszubauen. Unsere Partner dabei sind das Amt 
für Soziale Dienste, das Paritätische Bildungswerk und 
über 300 selbstständige Kindertagespflegepersonen, die 
bremenweit knapp 1.000 Kinder betreuen.  

Der Gesetzgeber fördert den Ausbau der Kindertagespfle-
ge besonders für Kinder unter drei Jahren. Schon heute 
ist die Kindertagespflege der Kindererziehung in Kinder-
krippen gleichrangig. Somit können Eltern die Betreu-
ungsform wählen, die für ihr Kind am besten geeignet 
ist. Kindertagespflege gibt es für Kinder bis 14 Jahre.

Eltern, die sich für die Kindertagespflege entscheiden, 
haben Anspruch auf finanzielle Förderung durch die Wirt-
schaftliche Jugendhilfe im Amt für Soziale Dienste. 

Wer sich in der Kindertagespflege selbstständig macht, 
kann einen staatlichen Zuschuss zu den Investitionskos-
ten beantragen. Auch bei den Kosten für die Sozialversi-
cherung und im Krankheitsfall gibt es Unterstützung.  

Die Kindertagespflege in Bremen
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Kindertagespflege
gGmbH

Wer ist PiB? 

PiB ist Bremens Adresse für die Kindertagespflege, für 
Pflegefamilien und für Patenschaften. Wir sind Experten 
in der familienorientierten Pflege und beraten, quali-
fizieren und begleiten Menschen, die Kinder für kurze 
oder für lange Zeit aufnehmen. Als freier Träger der Kin-
der- und Jugendhilfe arbeitet PiB im Auftrag der Stadt 
Bremen. PiB ist eine gemeinnützige Gesellschaft.  

Die PiB-Kindertagespflege engagiert sich für Tagespflege-
personen, für Eltern und für Kinder. Wer eine Betreuung 
für sein Kind sucht, wird von uns beraten. Wir vermitteln 
auch Betreuungsplätze. Wer beruflich in der Kindertages-
pflege aktiv werden möchte, kann sich nach einer Bera-
tung und einer erfolgreichen Eignungsüberprüfung mit 
einer PiB-Empfehlung für die Kindertagespflege qualifi-
zieren. Nach Abschluss der Qualifizierung begleiten wir 
die Tagespflegeperson im Sinne der Qualitätssicherung.
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Was ist Kindertagespflege?

Kindertagespflege ist eine anspruchsvolle pädago-
gische Aufgabe. Der Gesetzgeber hat sie der Erzie-
hungsarbeit in Kinderkrippen gleich gestellt. Sie 
wird von eigens qualifizierten Frauen oder Männern 
ausgeübt und umfasst neben pflegerischen Aufgaben 
vorrangig die Förderung der körperlichen, geisti-
gen und sozialen Fähigkeiten der betreuten Kinder. 
Kindertagespflege kann in den eigenen vier Wänden 
der Tagepflegeperson stattfinden. Zunehmend aber 
qualifizieren sich Tagesmütter und -väter, um eine 
eigene kleine Betreuungsstelle in externen Räumen 
zu gründen. 

Arbeiten in der Kindertagespflege Arbeiten in der Kindertagespflege

Die Qualifizierung

Wer in der Kindertagespflege arbeiten möchte, 
muss sich dafür ausbilden lassen. Die Eignungsfest-
stellung und Anmeldung zum Qualifizierungslehr-
gang erfolgen durch PiB. Die Qualifizierung führt 
das Paritätische Bildungswerk durch. 

Der Lehrgang umfasst 180 Stunden. Er findet als 
Kompaktkurs an vier Tagen pro Woche jeweils 
vormittags bis 13 Uhr oder tätigkeitsbegleitend als 
Abendkurs statt. 

Die Qualifizierung vermittelt fachliche Kenntnisse 
und erzieherische Kompetenzen für die Kinderta-
gespflege. Die Lehrinhalte folgen den Vorgaben des 
Deutschen Jugendinstituts. Personen, die bereits 
eine sozialpädagogische oder sozialpflegerische 
Ausbildung haben, können eine Stundenreduzie-
rung beantragen. 

Sobald Sie den Kurs bestanden und vom Jugendamt 
eine Pflegeerlaubnis erhalten haben, können Sie 
sich in der Kindertagespflege selbstständig ma-
chen. PiB begleitet Sie dabei als Fachdienst.

Wer die Kindertagespflege

zu seinem Beruf macht,

mag Kinder, ist belastbar und zuverlässig, auch im 		••
	 Kontakt mit den Eltern 

will Kindern durch Förderung, Erziehung und 		 ••
	 Bildung einen guten Start ins Leben bieten 

bringt eine pflegerische oder erzieherische 			 ••
	 Vorbildung mit oder kommt aus anderen Berufen

verbindet erzieherische Ideale und berufliche 		 ••
	 Selbstständigkeit zu einem eigenen Angebotsprofil 		
	 für Eltern und Kinder

qualifiziert sich nach den Vorgaben des Deutschen 		••
	 Jugendinstituts

interessiert sich für den fachlichen Austausch und die 	••
	 eigene Fortbildung

erhält Beratung zu Qualifizierung und Fortbildung 		 ••
	 sowie kontinuierliche Begleitung durch die  
	 PiB-Kindertagespflege. 


